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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4 ,  
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr,  
   Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30  bis 17.00 Uhr 

10. August 2018 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

Neu seit 27.05.2015:   116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag,   Sonntag,   Feiertag             von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst     Telefon 
Freitag  10.08.2018 Apotheke im Alb-Donau-Center Ehingen 07391/755631 

Samstag 11.08.2018 Alpha-Apotheke Ehingen  07391/758844 

Sonntag 12.08.2018 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393/4111 

Montag 13.08.2018 Schloss-Apotheke Obermarchtal  07375/246 

Dienstag 14.08.2018 Linden-Apotheke Ehingen 07391/5511 

Mittwoch 15.08.2018 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391/1000 

Donnerstag 16.08.2018 Apotheke Dr. Mack Am Wenzelstein Ehingen 07391/7026-0 

Freitag 17.08.2018 Rats-Apotheke Ehingen  07391/8777 

Samstag 18.08.2018 Apotheke Dr. Mack Marktstr. Munderkingen 07393/91140 

Sonntag 19.08.2018 Marien-Apotheke Ehingen  07391/6250 

Montag 20.08.2018 Apotheke Dr. Mack Schillerstr. Munderkingen 07393/9546740 

Dienstag 21.08.2018 Apotheke im Alb-Donau-Center Ehingen  07391/755631 

Mittwoch 22.08.2018 Alpha-Apotheke Ehingen 07391/758844 

Donnerstag 23.08.2018 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393/4111 

Freitag 24.08.2018 Schloss-Apotheke Obermarchtal  07375/246 

    
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist  zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Zum Nachdenken! 

Wenn du dein Leben lang einsammelst, wann willst du das Gesammelte 
genießen?  (Aus Arabien) 

 
 

Amtsblatt 
 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL 

 
 

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de
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Termine auf einen Blick 
Mittwoch, 15.08.2018    Müllabfuhr 
 
Dienstag, 21.08.2018   LEERUNG der BLAUEN Tonne 
 
Mittwoch, 22.08.2018    Müllabfuhr und Abholung der 

   Gelben Säcke 

 Grüngutcontainer  

Die Anlieferungszeiten sind wie folgt: 
Dienstag          von        15.30 – 16.00 Uhr !!! 
Donnerstag     von                09.00 – 09.30 Uhr 
Samstag          von         09.00 – 10.00 Uhr 
 

Rathaus-Infozentrum  Untermarchtal  
Das Rathaus ist am kommenden Montag, dem 13.08.2018, wegen Urlaub 
von VA Schartmann-Blersch geschlossen.  
Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis.  
 

Ab kommenden Dienstag ist das Rathaus vormittags wieder ab 08.00 
Uhr für den Publikumsverkehr geöffnet.  

 

DHL Shop im Infozentrum 
Wir möchten gerne wieder einmal alle Einwohner auf den Betrieb des DHL-Shops im 
Infozentrum hinweisen. Der Shop bietet die Möglichkeit, Pakete und Päckchen in der 
Gemeinde abzusenden und auch der Erwerb von Briefmarken ist möglich. Das Ange-
bot des DHL-Shops steht zu den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung zur Verfü-
gung. 
Bitte nutzen Sie dieses Angebot nach Möglichkeit. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Unsere Altersjubilarin im Monat  August 2018 
Sr. Egina Aicher - 90. Geburtstag 
Maria Hilf 

 
Wir gratulieren herzlich und wünschen der Jubilarin alles Gute, viel 

Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 
Die Gemeindeverwaltung 

 

Im Monat  Juli 2018 wurden beim Standesamt Untermarchtal 
folgende Sterbefälle beurkundet: 
Frau Johanna Maria Holstein, geb. Stolle, wohnhaft in Untermarchtal, Pflegeheim 
Maria Hilf, Freiherr-von-Speth-Straße 9 – gestorben am 10.07.2018  in Untermarchtal, 
StAmt Untermarchtal S 13/2018 
 
Elsa Maria Reinhardt,  genannt Schwester Maria Elisabeth  wohnhaft in 
Untermarchtal, Pflegeheim Maria Hilf, Freiherr-von-Speth-Straße 9 – gestorben am 
21.07.2018  in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 14/2018 
 
Folgender  Sterbefall  wurde  dem Standesamt Untermarchtal mitgeteilt: 
Maria Kneer, genannt Schwester Ilga,  wohnhaft in Untermarchtal, Freiherr-von-
Speth-Straße 9,  gestorben am 29.07.2018  in Ehingen, StAmt Ehingen (Donau) S 
200/2018 
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Eselbeweidung – Beschädigung des Weidezaunes 
 
Liebe Mitbürger, 
 
wie wir bereits berichteten, sind auf verschiedenen Gemeindeflächen wieder Esel ein-
gesetzt, um dort die Beweidung der naturschutzrechtlich hochwertigen Flächen durch-
zuführen. 
Die Beweidung verläuft aus Gemeindesicht sehr positiv, was auch einige entspre-
chende Rückmeldungen aus der Bevölkerung belegen. 
 
Leider war nun bereits mehrfach festzustellen, dass der Weidezaun mutwillig umge-
drückt oder beschädigt wurde. Auch wurden teilweise die Zaunlitzen ausgehängt und 
auf den Boden geworfen bzw. die Verbindung zum Weidezaungerät gewaltsam unter-
brochen. Warum so etwas gemacht wird, ist mir unerklärlich! Ich bitte darum, dies zu 
unterlassen und gleichzeitig bitte ich darum, dass sachdienliche Mitteilungen an die 
Gemeinde übermittelt werden, damit solcher Unfug, der auch nicht ungefährlich ist, 
nicht mehr vorkommt. 

Ich bedanke mich vorab sehr herzlich. 
Ihr Bürgermeister  Bernhard Ritzler 

 

Feuerwehr besucht Grundschule 

Eine spannende und lehrreiche Überraschung erfuhren die Grundschüler der 1. und 2. 
Klasse am Montag, 23.07.2018. Sie erhielten Besuch von der hiesigen Freiwilligen 
Feuerwehr unter Kommandant Sigfried König, sowie dem stellvertretenden Bürger-
meister Lutz Mammel. Es wurden die umfangreichen und verschiedenen Aufgaben-
felder der Feuerwehr besprochen. Auf die Fragen der Schüler ist der Kommandant 
Rede und Antwort gestanden. Sehr lehrreich waren die kindgerechten Erläuterungen, 
wie man sich in den verschiedenen Situationen bei einem Brand- bzw. Notfall ver-
halten sollte. Ein weiterer Programmpunkt war das Löschen eines Feuers am nahe-
gelegenen Bauhof der Gemeinde Lauterach. Schon mit Freude der Schüler erwartet, 
kam das Highlight dieses Feuerwehrworkshops. Die Besichtigung und Erläuterung des 
neuen Feuerwehrautos. Die Augen der Kinder wurden ständig größer bis sie endlich 
alle im neuen Feuerwehrauto Platz nehmen und sich als richtige Feuerwehrleute 
fühlen dürften. Die Grundschule Lauterach unter der Leitung von Stefanie Illenberger 
dankt der Freiwiligen Feuerwehr Lauterach, insbesondere Herrn Feuerwehrkomman-
dant Siegfried König mit seinen Feuerwehrkameraden Lutz Mammel, Paul Großmann 
und Josef Moll für die Vorbereitung und die Durchführung, welche den Kindern lange 
im Gedächtnis bleiben wird. 
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Die Musikschule Raum Munderkingen –  
Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche 
Musikausbildung 
 
Abschluss mit „Kultur macht stark“  

Kurz vor Schuljahresende hat sich 
die Schülerschaft aus den 

Kooperationsprojekten der 
Musikschule Raum Munderkingen 

mit Förderschule und Stadtkapelle 

Munderkingen bei verschiedenen 
Veranstaltungen präsentiert. 

Bei der Abschlußfeier der 
Entlaßschüler des SBBZ 

(Förderschule) am 13. Juli 

verabschiedeten sich die Kinder des 
Chor-Projektes (Dozentin: Birgit 

Ertle) mit Liedern von ihren 
Mitschülern. Die Marimba-Gruppe 

(Dozent: Hubert Müllerschön) 
umrahmte die Zeugnisübergabe mit 

passenden Musikstücken. Die 

Schüler des Projektes „Musikalische 
Früherziehung“ (Dozentin: Heidi 

Klonner) zeigten einen Tücher-Tanz und eine Einlage mit Boomwhackers. 
Schüler der Marimba- und Trommelgruppe umrahmten am Nachmittag des 13. Juli musikalisch die 

Grablegung des verstorbenen Rektors der Förderschule, Hellmut Hummel, in würdevoller und auch 

passender Weise, denn Herr Hummel hat sich mit viel Engagement für die Kooperation zwischen 
Musikschule, Stadtkapelle und Förderschule eingesetzt.  

Am letzten Schultag begingen alle Schüler der vier Kooperationsgruppen von „Kultur macht stark“ 
zusammen mit den Lehrkräften der Förderschule den traditionellen gemeinsamen musikalischen 

Abschluß vor Sommerpause. 
 

„Musik ist in uns und um uns herum“ 

So lautete das Motto unserer 
Dozentin für musikalische 

Früherziehung Heidi Klonner. 
In der voll besetzten Aula des 

Schulzentrums in 

Munderkingen und auf der 
ebenso mit Kindern voll 

besetzten Bühne erklangen 
fröhliche Lieder und Tänze. 

Begeisterung bei den zumeist 

elterlichen Zuhörern und den 
ausführenden Kindern 

gleichermaßen – und herzlicher Dank der Musikschulleitung an Frau Klonner für die aufwendige 
Vorbereitung und Durchführung! 

 
Beraten – Schnuppern 

Interesse an Instrumentalunterricht? Dann melden Sie sich doch einfach für eine kostenlose Beratung 

oder zum Schnuppern bei der betreffenden Lehrkraft an – die Musikschulleitung vermittelt den Kontakt 
zur Terminvereinbarung. 

 
Fachbereiche im Ganzjahresangebot 

• Musikalische Früherziehung (MFE), Holz- und Blechblasinstrumente, Klavier, Harfe, Orgel, Violine, 

Viola, Gesang, Gitarre, Liedbegleitung mit Gitarre (Popular-Musik), Akkordeon, Keyboard, 

Schlaginstrumente 

• Weitere Instrumente und Fächer auf Anfrage 

• Musiktheorie/Gehörbildung für: D- und C-Prüfungen, Aufnahmeprüfung an Musikhochschulen und 
als Ergänzung zum Instrumentalunterricht 

 
Kurse  

• „Gitarre für erwachsene Anfänger“ und „Gitarre für erwachsene Fortgeschrittene“:  Jeweils 8 

Unterrichtseinheiten à 45 Min. / Teilnehmer mind. 5 / Kursgebühr € 49,- 
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• „Musikreigen“ für Kleinkinder ab 24 bis 48 Monate: 12 Unterrichtseinheiten à 45 Min. / Teilnehmer 

mind. 5 / Kursgebühr: € 40,- 
(der Herbst-Kurs ist bereits voll belegt, wir nehmen Anmeldungen für den Frühjahrs-Kurs 2019 an) 

• „Klassischer Gesang“ (Frauen und Männer): 8 Unterrichtseinheiten à 90 Min. / Teilnehmer mind. 5 / 

Kursgebühr € 65,- 

Anmeldungen zu allen Kursen sind laufend möglich. 
 

Wo findet der Unterricht statt? 
In Munderkingen im Schulzentrum, in Gebäuden der Innenstadt und in den Kindergärten. In den 

Verbandsgemeinden in Musikerheimen, Kindergärten und Schulgebäuden. 
 

Senioren 

Ab 60 Jahren entfällt der Erwachsenenzuschlag (50%) beim ganzjährigen Angebot. 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilung 

 

Zum Schutz vor Legionellenausbrüchen: Anzeigepflichten bei Verdunstungs-
kühlanlagen-Bundesweit einheitliche Datenbankerfassung über „kavka“ 
 
Betreiber von Verdunstungskühlanlagen, Kühltürmen und Nassabscheidern müssen diese bis 
zum 19. August 2018 bei der zuständigen Immissionsschutzbehörde anzeigen. Eine Neuanlage 
ist spätestens einen Monat nach der ersten Befüllung mit Nutzwasser anzuzeigen. Dies sieht 
die bundesweit geltende 42. Bundesimmissionsschutzverordnung vor (Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes über Verdunstungskühlanlagen, Kühltürme 
und Nassabscheider - 42. BImSchV / Internet: http://www.gaa.baden-
wuerttemberg.de/servlet/is/16507/2_1_42.pdf ). 
 
Damit sollen Legionellenausbrüche, wie jener schwere Ausbruch 2009/2010 in Ulm, und das 
Infektionsrisiko im Zusammenhang mit Verdunstungskühlanlagen, Kühltürmen und Nassab-
scheidern verhindert werden. 
 
Für das Anzeigen der Anlagen hat der Bund ein einheitliches onlinebasiertes Datenbanksystem 
unter der Webseite www.kavka.bund.de eingerichtet – das so genannte Kataster zur Erfas-
sung von Verdunstungskühlanlagen. Hier müssen die Betreiber die Anlagendaten inklusive 
Standort eingeben. Näheres regelt die Allgemeinverfügung des Umweltministeriums Baden-
Württemberg vom 27.06.2018 (Internet: http://www.gaa.baden-wuerttem-
berg.de/servlet/is/16507/4_4_01.pdf). 
 
Anzuzeigen sind Anlagen, die als offene Rückkühlwerke betrieben werden und nicht unter den 
Ausnahmetatbestand nach § 1 Abs. 2 der 42. BImSchV fallen. Wenn Zweifel bestehen, ob die 
eigene Anlage unter die Anzeigepflicht fällt, kann der Fachdienst Umwelt- und Arbeitsschutz 
im Landratsamt Betreibern im Alb-Donau-Kreis weiterhelfen (Telefon: 0731-185-1282). 
 
Die 42. Bundesimmissionsschutzverordnung sieht auch Informationspflichten für Anlagenbe-
treiber bei Feststellung eines Legionellenbefalls vor. Sobald bestimmte Maßnahmenwerte 
(Anlage 1 der Verordnung) überschritten werden muss der Betreiber die zuständige Immis-
sionsschutzbehörde unverzüglich zu informieren (§ 9 ff. der Verordnung).  
 
Fachdienst Umwelt- und Arbeitsschutz / Pressestelle 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

 

 

Michael Bilger ist neuer Leiter des Referates „Pflanzliche und tierische Erzeugung“ des 

Regierungspräsidiums Tübingen.  

  

 
Herr Regierungspräsident Klaus Tappeser hat Herrn Landwirtschaftsdirektor Michael Bilger zum neuen 
Leiter des Referats 33 – Pflanzliche und tierische Erzeugung – bestellt. Für diese Tätigkeit als 
Referatsleiter ist Herr Bilger besonders qualifiziert durch seinen breiten Erfahrungshorizont, den er auf 
verschiedenen Stationen in der landwirtschaftlichen Fachverwaltung erworben hat. 
  

http://www.gaa.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/16507/2_1_42.pdf
http://www.gaa.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/16507/2_1_42.pdf
http://www.kavka.bund.de/
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Herr Bilger ist auf einem landwirtschaftlichen Betrieb bei Rottweil aufgewachsen. Nach dem Studium 
der Agrarwissenschaften an der Universität Hohenheim absolvierte er das Referendariat für den hö-
heren landwirtschaftlichen Dienst. Es folgten Stationen am damaligen Landwirtschaftsamt in Horb mit 
Lehrtätigkeit an der landwirtschaftlichen Fachschule in Herrenberg sowie am heutigen Landwirtschaft-
lichen Zentrum Baden-Württemberg (LAZBW) in Aulendorf.  
  
Anschließend arbeitete Herr Bilger als Referent für Agrarumweltmaßnahmen am Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg. Dort war er betraut mit der Weiter-
entwicklung, Notifizierung und Umsetzung des baden-württembergischen Agrarumweltprogramms 
„Marktentlastungs- und Kulturlandschaftsausgleich (MEKA)“, dem Vorläufer des heutigen FAKT-
Programms. Es folgte der Wechsel zum Landratsamt Tübingen, wo Herr Bilger von 2010 bis 2018 die 
Abteilung Landwirtschaft, Baurecht und Naturschutz leitete. 
  
Hintergrundinformation: 
Das Referat 33 – Pflanzliche und tierische Erzeugung – des Regierungspräsidiums Tübingen deckt ein 
breites Aufgabenspektrum ab. Die 18 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen überwiegend Auf-
gaben der Koordinierung und Fachaufsicht wahr. Durch Beratung, Kontrollen, Versuchsdurchführung 
und den Vollzug gesetzlicher Bestimmungen fördern sie die Anwendung der guten fachlichen Praxis in 
den landwirtschaftlichen Betrieben und tragen zu deren Weiterentwicklung bei. Die Zielstellung lautet 
dabei, die Produktivität zu verbessern, die Umwelt zu schützen, die Kulturlandschaft zu erhalten und 
zugleich Lebensmittel von hoher Qualität zu erzeugen. 
  
Im Einzelnen reichen die Themen neben den klassischen Fragestellungen des Pflanzenbaus und der 
Tierhaltung über die Bienenfachberatung und das Fischereiwesen bis hin zur Pflanzenbeschau. 
Darüber hinaus ist das Referat im Bereich der Geflügelspezialberatung neben dem Regierungsbezirk 
Tübingen auch für den Regierungsbezirk Stuttgart zuständig und für Fragen der Tierzucht sogar für 
ganz Baden-Württemberg. 
  
Das Referat 33 – Pflanzliche und tierische Erzeugung – pflegt innerhalb des Regierungspräsidiums 
Tübingen enge Kontakte und arbeitet themenbezogen insbesondere mit den Bereichen 
Veterinärwesen, Natur- und Umweltschutz sowie Agrarförderung zusammen.  
  
PRESSEMITTEILUNG     

   

 Sommerprogramm im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb 

Spannende Erlebnisse für Familien und Kinder in den 

Sommerferien 

Abseits vom Alltagsstress können Eltern und Kinder in den Schulferien gemeinsam im 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb auf Entdeckungstour gehen. Das Angebot ist abwechslungsreich 
und spannend: Sternenhimmel mit Sternschnuppen bestaunen, die Fährte eines Wolfes aufnehmen 
oder mit dem Mikroskop die kleinsten Waldbewohner betrachten. Bei einigen Veranstaltungen gibt 
es aktuell noch freie Plätze. 

Mitte August 2018 ist es wieder soweit: Es „schneit“ Sternenstaub! Jedenfalls sieht es so aus. Was da 
am Nachthimmel genau passiert, erfahren Familien beim Beobachtungsabend auf dem Schachen bei 
Münsingen-Buttenhausen mit den kundigen Sternenbeobachtern Till Credner und Matthias Engel vom 
„Sternenpark Schwäbische Alb“. Die Experten erzählen von den Perseiden und werden verschiedene 
Teleskope aufbauen, um den Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen detaillierteren Blick zu 
ermöglichen. Die spannende Nacht unter freiem Himmel für Familien findet am 11. August 2018 ab 
20.30 Uhr statt, eine Anmeldung dazu ist erforderlich. Liegeunterlagen und warme Kleidung sind zu 
empfehlen.  

Eine interessante Veranstaltung rund um Wolf und Hund erleben Familien ebenfalls am 11. August 
2018 am Biosphärenzentrum in Münsingen-Auingen. Wie lebt ein Wolf? Wie ernährt er sich? Wie 
wurde aus dem Wolf der Hund? Was ist im Umgang mit Hunden zu beachten? NABU-Wolfsbot-
schafterin Andrea Klemer und ihr Hund nehmen alle Gäste mit auf den Entdeckungsspaziergang mit  



 

verschiedenen Stationen im Wald. Es fallen Kosten in Höhe von 5 Euro pro Teilnehmerin und 
Teilnehmer bzw. maximal 15 Euro pro Familie an. Eine Anmeldung ist bis 8. August 2018 über das 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb erforderlich. 

Warum heißt eigentlich der Ohrenzwicker Ohrwurm? Und wer hat die Löcher in die Blätter gefressen? 
Das und mehr kann man im Forscherlaster „Ökomobil“ selber herausfinden. In Teams untersuchen 
Kinder die spannende Welt des Waldbodens. Mikroskope, Lupen und alles, was man sonst noch so 
braucht, sind vorhanden. Die Veranstaltung für 12-16 Jährige findet am 30. August 2018 von 13.00 bis 
16.00 Uhr beim Biosphärenzentrum Schwäbische Alb statt. Bitte Getränke und angepasste Kleidung 
mitbringen. Eine Anmeldung ist bis 22. August 2018 über das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb 
erforderlich. 

Kurz nach den Sommerferien heißt das Motto wieder „Lebensmittel retten, tauschen, haltbar ma-
chen“. Zum zweiten Mal findet der Aktionstag Speisekammer auf dem Neuen Rathausplatz in Münsin-
gen statt. Ein besonderes Highlight wird dieses Mal die lange Tafel mitten zwischen den Kochinseln 
sein. Interessierte sind herzlich eingeladen zum Mitkochen und Mitessen. Einfach gut erhaltene 
Lebensmittel von Zuhause schnappen, zum Tauschen, Kochen oder Einmachen mitbringen und damit 
nachher die Speisekammer wieder neu befüllen. Der Aktionstag findet am 15. September 2018 von 
10.00 bis 13.00 Uhr statt.  

Seit Kurzem gastiert eine neue Foto- und Textilausstellung rund um die Wunder der Natur im Biosphä-
renzentrum Schwäbische Alb. Zu sehen sind Nahaufnahmen von Miniaturfiguren, die von Fotokünstler 
Michael Lange in der Natur platziert wurden und mit denen er Geschichten erzählt. Kleinste und große 
Teile der Natur zeigt auch Silke Bosbach in ihren textilen Kunstprojekten. Fotografien dieser außerge-
wöhnlichen textilen Land Art sind ebenfalls in der Ausstellung zu sehen. Der Eintritt ist kostenlos und 
zu den üblichen Öffnungszeiten des Biosphärenzentrums in Münsingen-Auingen möglich. 

Hintergrundinformation: 

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen und zur Anmeldung sowie das komplette 
Sommerferienprogramm 2018 sind unter www.biosphaerenzentrum-alb.de abrufbar oder telefonisch 

unter 07381/9329381-31 anzufordern.  

Alle drei Veranstaltungen in den Schulferien können von den Kindern auch im Rahmen des Junior-
Ranger-Programms besucht werden. Sie erhalten vor Ort eine Unterschrift 

(BC, GP, HDH, UL) Region - Breit, langsam und gefährlich / Vorsicht: 

Landwirte bringen bald mit teils schwerem Gerät ihre Ernte ein 

Landwirtschaftliche Fahrzeuge werden immer größer, schneller und schwerer. Gleichzeitig werden 
immer mehr Erzeugnisse über größere Strecken auf öffentlichen Straßen transportiert. 

Jeder Verkehrsteilnehmer muss deswegen in der anstehenden Erntezeit mit zusätzlichen Gefahren 
rechnen. Denn die modernen Erntemaschinen sind besonders lang und nicht selten mehr als drei 
Meter breit. Die Umrisse ihrer Anbaugeräte sind schlecht zu erkennen. Erst recht, wenn sie schlecht 
oder gar nicht gekennzeichnet sind. Gefahr droht auch, wenn die Geräte beim Abbiegen ausschwen-
ken. Wer ein Gespann erkennt, sollte rechtzeitig vom Gas gehen, da viele nur langsam fahren. Wer es 
überholen will, sollte sich vergewissern, dass es nicht am nächsten Feldweg abbiegen will. Das Über-
holen muss rechtzeitig angekündigt werden. Das kann außerhalb von Ortschaften auch mit Hupe oder 
Lichthupe ergänzt werden. 

Der vielseitige Einsatz und die hohe Beanspruchung solcher Fahrzeuge führen häufiger dazu, dass die 
Beleuchtung, wie Blinker oder Rücklicht, nicht funktioniert. Und leicht gerät Schmutz aus Wald, Feld 
und Flur auf die Straße - besonders bei Nässe und in Kurven ist das gefährlich. 

Landwirten und Fahrern von Erntemaschinen oder Traktoren empfiehlt die Polizei, besonders auf die 
ausreichende Sicherung ihrer Ladung zu achten. Stroh oder loses Schüttgut können leicht verloren 
gehen und andere Verkehrsteilnehmer gefährden. Wer mit diesen Gefahren rechnet, die Geschwin-
digkeit und den Abstand angemessen wählt und nur bei klaren Verhältnissen mit der gebotenen 
Vorsicht überholt, kommt sicher besser ans Ziel. 

 

http://www.biosphaerenzentrum-alb.de/
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Wertvolle Tipps gibt in diesem Zusammenhang auch eine Broschüre des Innenministeriums Baden- 
Württemberg. Diese wurde in Zusammenarbeit mit der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft im 
Rahmen der Verkehrssicherheitsaktion "Gib acht im Verkehr" erstellt. Sie ist im Internet abrufbar 
unter: https://im.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-
im/intern/dateien/publikationen/Land-oder-forstwirtschaftliche-Fahrzeuge-im-
Verkehr_Broschuere.pdf.  +++++  Uwe Krause, Pressestelle Polizeipräsidium Ulm, Tel. 0731 188-1111, 
ulm.pp.stab.oe@polizei.bwl.de 

 
 

Für Kurzentschlossene 

Familienfreizeit im Schwarzwald! 
 

Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bietet vom 17. bis 24. 
August 2018 im Ferienheim Aschenhütte in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit 
an. Eine schöne Möglichkeit mit dem eigenen Kind (bis 14 J.) zusammen in 
netter Gesellschaft die Ferien zu verbringen.  

Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt es ein buntes 
gemeinsames Programm, bestehend aus basteln, spielen, wandern, baden, 
Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald und einige Ausflüge in die Umgebung. 
Durchgeführt wird diese kostengünstige Familienfreizeit im „Ferienheim 
Aschenhütte“, einer DJO eigenen Jugendbildungsstätte. Jeder Familie steht ein 
eigenes Familienzimmer zur Verfügung. 

Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen an: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere 
Informationen erteilen gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: zentrale@djobw.de 
www.djobw.de. 
 
 

Vereinsmitteilungen  

 

Narrenzunft Untermarchtal e.V 

 

Die Narrenzunft Untermarchtal e.V. bedankt sich recht herzlich bei allen Besuchern des 
diesjährigen Sommerfestes. Durch Sie konnten wir auch, beim bereits 7. Anlauf, ein 
tolles Fest feiern. Vielen Dank ! 
 
 

 
Der „Gelbe Sack“ ist am Freitag den 10.August zum Dämmerschoppen ab 19:30 Uhr 
geöffnet. 
 

 

https://im.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-im/intern/dateien/publikationen/Land-oder-forstwirtschaftliche-Fahrzeuge-im-Verkehr_Broschuere.pdf
https://im.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-im/intern/dateien/publikationen/Land-oder-forstwirtschaftliche-Fahrzeuge-im-Verkehr_Broschuere.pdf
https://im.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-im/intern/dateien/publikationen/Land-oder-forstwirtschaftliche-Fahrzeuge-im-Verkehr_Broschuere.pdf
http://www.djobw.de/
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Sportverein Untermarchtal e.V. 1946 
 

 
Am 14. und 15. Juli 2018 konnten wir bei unserem Sportfest sehr viele Gäste begrü-
ßen.  Es war ein wunderschönes Fest.  
 
Deshalb möchten wir es nicht versäumen (wenn auch etwas spät, aber umso 
herzlicher), uns bei allen Gästen für ihren Besuch recht herzlich zu bedanken. 
Durch Ihr Kommen haben Sie wesentlich zum Gelingen des Festes beigetragen. 

 

Das Sportheim macht Betriebsferien und bleibt bis zum  

22. August geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis. 

 

Was sonst noch interessiert 
 
AN ALLE KINDER UND JUGENDLICHEN! 

 
 
Der Musikverein Obermarchtal beginnt auch dieses Jahr wieder zu Beginn des neuen Schuljahres 2018/19 mit 
der Ausbildung von Kindern und Jugendlichen an allen Blasinstrumenten und dem Schlagzeug sowie der 
Blockflöte! 
 
Weitere Informationen zur Anmeldung gibt’s bei: 
Katharina Tress, Jugendleiterin Tel. 0157-35235824 
Matthias Striegel, Vorsitzender Orchester Tel. 0151-67016111 

 

 

Freundeskreis der seligen Sr. Ulrika Unterstadion e.V. 

 

 
Die diesjährige Wallfahrt nach Hegne  
findet am 08.09./09.09.2018 statt. 
 

Radwallfahrt am Samstag, 08.09.2018 
Anmelden können Sie sich direkt bei: 
Dieter Schweikert-Skodda  Tel. Nr. 07393/91269 
 
Ablauf der Radwallfahrt: 
Treffpunkt ist am Samstag, 08.09.2018 um 6:15 Uhr vor der Kirche in Unterstadion. 
Es besteht die Möglichkeit, das Gepäck im Begleitbus zu transportieren.  
 
Tagesgepäck, Vesper und Getränke sollten mit dem Fahrrad mitgenommen werden. Das 
Begleitfahrzeug führt noch weitere Getränke mit. Der Begleitbus wartet an allen Stationen auf 
die Radfahrer und ist bei eventuellen Pannen per Handy zu erreichen. 
 
Nach Ankunft in Hegne und Bezug der Zimmer wird im Kloster Haus St. Elisabeth zu Abend 
gegessen. Die Rückfahrt erfolgt am Sonntag nach dem gemeinsamen Gottesdienst. 
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Buswallfahrt am Sonntag, 09.09.2018 
Anmelden können Sie sich direkt bei: 
Gertrud Hipper    Tel. Nr. 07393/3203 
 
Ablauf der Buswallfahrt: 
Der Sonntag beginnt um 6:45 Uhr mit einem Morgenlob beim Ulrika-Brunnen vor der Kirche. 
Anschließend fahren wir mit dem Bus nach Hegne. Bei Ankunft in Hegne machen wir eine 
kurze Kaffeepause. Um 9:30 Uhr findet dann der Gottesdienst in der Klosterkirche statt. 
Mittags besteht wieder die Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen im Kloster Haus St. 
Elisabeth. Um 13:15 Uhr halten wir eine Andacht in der Krypta. Auf der Rückfahrt nach 
Unterstadion ist noch ein Programmpunkt mit Gelegenheit für Kaffee und Kuchen geplant.  

 

 
 

BAROCKwoche an der Oberschwäbischen Barockstraße 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
vom 11.08. bis einschließlich 19.08.2018 wird die BAROCKwoche stattfinden. Die 
Gemeinde Oberstadion wird ebenfalls dabei sein und Führungen in der Kirche St. 
Martinus anbieten. 
 
Den Flyer der BAROCKwoche erhalten Sie auf dem Rathaus, der Postagentur sowie 
dem Pfarramt.  
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Die Termine sind wie folgt: 
 
am Samstag, den 11.08.2018 um 14 Uhr 
(Anmeldung bis 08.08.2018) 
 
am Samstag, 18.08.2018 und Sonntag, 19.08.2018 jeweils um 14 Uhr 
(Anmeldung bis 15.08.2018)  
 
Bitte melden Sie sich zur besseren Planung im Rathaus unter Telefon: 07357/9214-0 
oder per Mail: info@oberstadion.de an.  
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Freiwillige Feuerwehr 

Obermarchtal 
 

Programm    

Feuerwehrhockete 2018 
beim Feuerwehrgerätehaus in Obermarchtal 

Samstag 18. August 2018  

18. 00 Uhr Feuerwehrspiele wie vor 50 Jahren unter dem Motto 

  „Humor bei der Feuerwehr“ 
 

Sonntag 19. August 2018 

11.00 Uhr Nach dem Gottesdienst Frühschoppen mit der  

Musikkapelle Reutlingendorf 

11.30 Uhr Mittagessen 

Nachmittags Kaffee und Kuchen 

14.00 Uhr Überreichung der Leistungsabzeichen Bronze und Silber, anschließend 

  Showübung Leistungsabzeichen Bronze und Silber 

16.30 Uhr  Schwäbisches Sonntagsvesper mit Wurstsalat, Ochsenmaulsalat und 

  Hausgemachter Tellersülze 

Wir kommen auch am Wochenende zu Ihnen, kommen Sie dieses Wochenende 

zu uns!! 

Auf Ihr Kommen und Ihre Unterstützung freut sich Ihre Feuerwehr Obermarchtal 
 
 

Afrikanischer Segenswunsch 
Mögest du immer einen Blick für das Sonnenlicht haben,  

das sich in deinen Fenstern spiegelt,  
und nicht für den Staub,  

der auf den Scheiben liegt.  

 
 

mailto:info@oberstadion.de


 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 
 

                 

           0               Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    
         E-Mail: pfarramt.untermarchtal@t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Homepage: www.se-marchtal.de 
Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail:gianfranco.loi@drs.de 
Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 507 
Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

Gültig vom 12.08. bis 26.08.2018 
 

19. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 11.08. 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Emeringen  
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche                 
 
So 12.08. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  14.00 Uhr Taufe von Luna Maier, Pfarrkirche  
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
Mo 13.08. Wochentag  Pontianus, Papst   -   Hippolyt, Priester, Märtyrer 
                   06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
                   06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
Di 14.08. Maximilian Maria Kolbe,  Ordenspriester, Märtyrer 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche     
 
Mi 15.08. Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel, Segnung der Blumen und 
Kräuter 
                   07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 
                   18.30 Uhr Vesper, Klosterkirche 
                   19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
                   19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Münster  
    Obermarchtal 
 
Do 16.08. Wochentag  -  Stephan, König von Ungarn 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
 

mailto:Pfarramt.Obermarchtal@web.de


 
 
Fr 17.08.      Wochentag        
                    06.05 Uhr        Laudes, Klosterkirche 
           06.30 Uhr        Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
           19.00 Uhr        Vesper, Klosterkirche 
          
Sa 18.08. Wochentag   -   Mariensamstag 
  07.00 Uhr  Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
 

20.  Sonntag im Jahreskreis 

Sa 18.08. 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
So 19.08. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mo 20.08. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Di 21.08.      Pius X., Papst 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
                   19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
Mi 22.08. Maria Königin 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche   
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche     

  
Do 23.08. Wochentag  -   Rosa von Lima, Jungfrau 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
Fr  24.08. Bartholomäus, Apostel 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
Sa 25.08. Wochentag  -   Mariensamstag   -  Ludwig, König von Frankreich -   

Josef von Calasanz, Priester,  Ordensgründer  
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit,  Klosterkirche 
 

21. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 25.08. 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Reutlingendorf  
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche                 
 
So 26.08. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
   



 
 
 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kapelle Lauterach 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 

Herbstveranstaltungen im katholischen Dekanat Ehingen-Ulm 
 
Spiritueller Wandertag: Pilgern im Geheimnis der Dreifaltigkeit 
Samstag, 29. September 2018, 9 bis 18 Uhr, Kloster Brandenburg Regglisweiler 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel führt im Programm des Klosters auf einem 14 
Kilometer-Rundkurs zur Dreifaltigkeitskirche und -kapelle in Dorndorf, erschließt die 
Dreifaltigkeitsstele am Kloster und die Barmherzigkeitskapelle: Gottes Dreieinigkeit 
birgt den Menschen. So entfaltet sich eine alltagsnahe trinitarische Theologie. Kosten: 
19,50 Euro inkl. Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Getränke und Obst. Anmeldung und 
Infos direkt im Kloster unter 07347/9550, kontakt@kloster-brandenburg.de. 
 
1680: Glaube und Bier im Barock - Exkursion nach Ellwangen an der Jagst  
Dienstag, 3. Oktober 2018 (Tag der Deutschen Einheit), 7.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
Aus dem Programm: Wallfahrtskirche Schönenberg, Schloss ob Ellwangen und 
Felsenkeller der Rotochsenbrauerei mit Bierprobe. 1680 wird der Jesuit Philipp 
Jeningen (1642-1704) Wallfahrtsseelsorger am Schönenberg und im selben Jahr wird 
die Brauerei gegründet. Dr. Wolfgang Steffel konnte den Leiter des Schlossmuseums 
Matthias Steuer und den Chef der Brauerei Alexander Veit gewinnen. Anmeldung beim 
Dekanat, 0731/9206010, dekanat.eu@drs.de; Infos auf www.dekanat-eu.de. 
 
Dekanatsprogramm „Gott sorgt für mich, was will ich sorgen“ 
Vorträge zum Vaterunser, zur Wiederkunft Christi, zur Leiblichkeit des Menschen und 
zur weiblichen Seite Gottes. Dazu geistliche Führung in der Ulmer Nikolauskapelle, 
Bierkonvent zu Ehre des Nikolaus und anderer Brauer-Patrone, Lichtbildervortrag zu 
„Ignatius in Rom“ sowie die adventliche Gebetswerkstatt. Der Dekanatsbibeltag 
befasst sich mit Jesus im Lukas-Evangelium, der „Treffpunkt Christsein“ mit dem 
Glauben zwischen Mythos und Logos. Programm über 0731/9206010, 
dekanat.eu@drs.de. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:kontakt@kloster-brandenburg.de
mailto:dekanat.eu@drs.de
mailto:dekanat.eu@drs.de


 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 


